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Kreisliga Herren Nord

TuS Zeven II : SV Viktoria Oldendorf 
Dienstag, 22.11.2022, 20:00 Uhr

Sieg für den TuS Zeven II

Mit 9:4 setzte sich die Heimmannschaft des TuS Zeven II in der Kreisliga Herren Nord gegen den SV
Viktoria Oldendorf durch. Das Spiel am Dienstagabend dauerte insgesamt 2 Stunden und wurde
vorwiegend durch das mittlere Paarkreuz entschieden. Heins und Pietzner errangen dabei
zusammen 4 Einzelpunkte. In ihrem 6. Saisonspiel mussten die Gäste leider unvollständig antreten.

Der Verlauf im Einzelnen: Beim 13:11, 11:4, 11:3 gegen Pellegrino / Brenner fanden Schoof / Bösch
von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Die siegbringende Taktik fehlte indessen
Heins und Pietzner bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Dittmer und Glauner von Beginn an. Der
kampflose Sieg von Falk / Högemann bescherte im Anschluss dem TuS Zeven II anschließend einen
Punkt. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Thomas
Schoof konnte im Spiel gegen Stefan Offermann einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und
gewann mit 3:1 in den Sätzen. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können.
Ohne Satzgewinn für Bernhard Bösch verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Thomas
Dittmer. Da war final wirklich nichts zu holen. Wenig später ging es beim Stand von 3:2 weiter, als
das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Nicht einen Satzgewinn überließ Uwe Heins seinem Gegner
Torben Pellegrino beim ungefährdeten 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Das war ein souveräner Sieg. Zwar brachte Christian Glauner Holger Pietzner
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Holger Pietzner mit 3:1 durch und gewann
somit die vor der Begegnung auf dem Papier als eher offen erwartete Partie. Trotz des Satzverlustes
wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Bevor sich dann wenig später
das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2.
Der kampflose Sieg von Uwe Falk bescherte am Nachbartisch dem TuS Zeven II anschließend
einen Punkt. Einen Zähler für die Gäste musste Jannek Högemann derweil bei der 1:3-Niederlage
gegen Christian Brenner hinnehmen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 6:3.
Keinen Zähler beisteuern konnte Thomas Schoof im Spiel gegen Thomas Dittmer, das 0:3 verloren
ging. Recht kurzen Prozess machte Bernhard Bösch beim 12:10, 11:8, 11:6 mit Stefan Offermann
und gewann die Partie damit nach Sätzen eindeutiger als sie im Vorfeld anhand der TTR-Werte
eingeschätzt worden war. Uwe Heins machte mit Christian Glauner beim 11:6, 11:8, 11:7 ziemlich
kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher, obwohl beide anhand der TTR-Werte als in etwa
gleichstark eingeschätzt werden konnten. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 8:4. Kaum
Chancen ließ Holger Pietzner beim 11:5, 11:4, 11:9 seinem Gegner Torben Pellegrino. Da gab es
nichts zu rütteln. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:4 beendet.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TuS Zeven II die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 11:1 bei 5 Saison-Siegen, 0 Niederlagen und einem Unentschieden ab. Die
Mannschaft des SV Viktoria Oldendorf erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 5:7. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TuS Zeven II

Doppel: Schoof / Bösch 1:0, Heins / Pietzner 0:1, Falk / Högemann 1:0 
Einzel: T. Schoof 1:1, B. Bösch 1:1, U. Heins 2:0, H. Pietzner 2:0, U. Falk 1:0, J. Högemann 0:1 

 SV Viktoria Oldendorf
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Doppel: Dittmer / Glauner 1:0, Pellegrino / Brenner 0:1 
Einzel: T. Dittmer 2:0, S. Offermann 0:2, C. Glauner 0:2, T. Pellegrino 0:2, C. Brenner 1:0


